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84 Sitzung vom 27 April 2 Uhr
An Stelle des aus dem Reichstage geſchiedenen MitgliedesBuſſe wird Abg Hahn konſ zum Miülglede der Reichs

ſchulden kommiſſion ernannt
Der Geſetzentwurf betreffend die Geltung des Gerichts

verfaſſungsgeſetzes in Helgoland wird nach den Beſchlüſſen
zweiter Leſung unverändert angenommen

Es folgt die dritte Berathung des Geſetzentwurfs gegen den
Verrath militäriſcher Geheimniſſe

Jn der Generaldiskuſſion bemerkt
Abg Dr v Bar dfr Der Entwurf charakteriſirt ſich als eine

Maßnahme zur Erzwingung des Verſchweigens militäriſcher
Geheimniſſe Das Geſetz konnte nach der Regierungsvorlage und
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen als eine Abſchreckungstheorie
betrachtet werden Bei der geringfügigſten Gelegenheit konnte

jeder zur Rechenſchaft gezogen werden Wird doch ſogar der
jenige beſtraft der auch nur den Verſuch macht Angelegenheiten
die als militäriſche Geheimniſſe erachtet werden in den Beſitz
oder zur Kenntniß eines Andern gelangen läßt Mit ſolchen
Beſtimmungen wird dem Denunziantenthum Thür und Thor
geöffnet Nur eine erhebliche Verbeſſerung hat das Geſetz in
zweiter Lefung erfähren daß nämlich die Beſtimmung geſtrichen
wurde wynach auch die Mittheilung von Nachrichten beſtraft
werden ſoll Leider wird jetzt in der dritten Leſung der Verſuch

h die Beſtimmung wieder in das Geſetz hineinzubringen
unter Nachricht kann man alles Mögliche verſtehen auch die

Mittheilung von Angelegenheiten der Disciplin oder Soldaten
mißhaudlungen Wir werden gegen das ganze Geſetz ſtimmen
Beifall links
Abg Schneider Hamm nl Jch beantrage die Beſtimmung

daß auch Nachrichten die militäriſche Geheimniſſe betreffen
beſtraft werden ſollen wieder in das Geſetz hineinzubringen Mein

Antrag entſpricht dem re des Deutſchen Reiches in dem
auch die Mittheilung von Nachrichten unter Umſtänden beſtraft
wird Bleibt es bei den Beſchlüſſen zweiter Leſung ſo kann
jemand der die Kenntniß eines militäriſch wichtigen Telegramms
für ſich verwerthet nicht beſtraft werden während die Benutzung
des Telegramms ſelber unter Strafe geſtellt wird Das würde
doch nicht den Jntentionen dieſes Geſetzes entſprechen Die Be
ſtrafung der Verbreitung von Nachrichten liegt in Nothwendigkeit
die militäriſchen Geheimniſſe zu ſichern Hier handelt es ſich um
ſchwerwiegende Jntereſſen Wir müſſen hier die Sorgſamkeit
anwenden die jeder verſtändige Mann im Leben anwenden muß
zumal wo es ſich um militäriſche Jntereſſen handelt

Abg Gröber Ctr erkennt an daß es nothwendig ſei manche
militäriſche Nachrichten geheim zu halten Wenn aber der Antrag
Schneider angenommen wird dann können ſelbſt die unſchuldigſten
Nachrichten unter Verfolgung geſtellt werden Die Vorlage
gewährt den Regierungen ſonſt ſchon genügende Kautelen Für

Kriegszeiten giebt es bereits Beſtimmungen welche auf den Ver
rath militäriſcher Geheimniſſe die härteſten Strafen feſtſetzen
Die Regierung will ähnliche Beſtimmungen auch für Friedens
zeiten Dazu liegt kein Bedürfniß vor Solche Beſtimmungen
mögen ſich theoretiſch bei den Militärs ja ſehr gut ausnehmen
praktiſch ſind ſie ſehr bedenklich

Damit ſchließt die allgemeine Beſprechung
Bei 8 1 bemerkt Kriegsminiſter v Kaltenborn Stachau

Jch bitte Sie dringend um Annahme des Antrages Schneider
Wenn dieſe Beſtimmung nicht in das Geſetz Aufnahme findet
dann werden viele Arten des Landesverrathes gar nicht getroffen
ſo z wenn Nachrichten über den Aufmarſch von Grenzſchutz
truppen die Punkte wohin der Aufmarſch gerichtet iſt über die
Zuſammenziehung von Kavalleriediviſionen an fremde Regie
rungen gelangen Den Rekognoszirungen der Agenten unſerer
Gegner iſt ſonſt Thür und Thor geöffnet Sie können ohne ge
troffen zu werden auskundſchaften wo die Wege liegen auf
denen das ſchwere Geſchützmaterial herangezogen werden kann
Sie können erkunden wie zum Zwecke der Belagerung Feldbahnen einzurichten ſind Ferner iſt es ein Uebelſtand wenn
unſere Gegner genau zu erkunden imſtande ſind die Verhältniſſe
unſerer Eiſenbahnen in Bezug auf Ausladefähigkeit uſw Wenn
die Herren Werth darauf legen daß das Geſetz bei den verbün
deten Regierungen Annahme findet bitte ich dringend den Antrag
Schneider anzunehmen

Abg Dr v Bar dfr Der Kriegsminiſter ſpricht immer
von Mittheilungen an fremde Regierungen Darum handelt es
ſich hier gar nicht Es handelt ſich um ein dauerndes Geſetz
Deshalb dürfen ſo rigoroſe Beſtimmungen nicht getroffen werden
Der Paragraph des Strafgeſetzbuches welcher herbeigezogen
worden iſt hat hier gar keine Geltung Die Aufſtellung eines
Kavallerieregiments die Sammelpunkte der Truppentheile

brauchen nicht erſt ausgekundſchaftet zu werden Die Folge der
Annahme des Antrages Schneider wird eine Menge unbegrün
deter Unterſuchungen ſein und große Beängſtigung im Publikum

da ruien Deshalb bitte ich Sie um Ablehnung des An
rages
Kriegsminiſter v Kaltenborn Stachau

ſtimmung iſt der zu verhindern daß Agenten fremder Regie
rungen zum Nachtheile unſeres Vaterlandes etwas über unſere
Formationen erfahren Wie darin eine Beängſtigung der Bevölke
rung liegen ſoll vermag ich nicht einzuſehen Wenn geſagt worden
iſt wir ſeien für Kriegszeiten genügend geſchützt L will ich das
zugeben Aber zwiſchen Kriege und Frieden liegt eine lange Zeit
die zur Vorbereitung zum Krieg benutzt wird und für dieſe Zeit
brauchen wir die Beſtimmung Die Aufſtellung einer Kavallerie
diviſion iſt doch nicht ſo unbedeutend für die Gegner wie es Abg
v Bar dargeſtellt hat Daſſelbe gilt von den Sammelpunkten
Der Aufmarſch der Armee wird alljährlich bearbeitet und der
Gegner wird kein Mittel und kein Opfer ſcheuen um Klarheit
über dieſen Punkt der für ihn von allergrößter Wichtigkeit iſt zu
erreichen Um feindliche Kundſchafterei zu bekämpfen iſt es nöthig
auch die Mittheilung von Nachrichten zu beſtrofen

Abg Dr v Marquardſen nl Jch bedauere daß derKriegsminiſter nicht ſchon in der zweiten Leſung ähnliche Aus
führungen wie heute gemacht hat Sie beweiſen uns die Noth
wendigkeit des Antrages Schneider Es werden ja nicht blos
re Strafen wie die Gegner der Vorlage glauben zu machen

e verhängt ſondern auch bei mildernden Umſtänden recht
miedrige Strafen zugelaſſen und man kann dem deutſchen Richter
viltrauen daß er das richtige Maß zu treffen wiſſen wird

Geh Rath v Seckendorff Die Vorlage geht nicht weiterW das beſtehende Geſetz weil nur die vor ſa tie Mittheilung
beſtraft wird Wenn jemand z B ein Gewehrmodell geſehen hat
daſſelbe abzeichnet und weiter verbreitet dann muß das doch be
ſtraft werden Nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung würden aber
gerade die ſchlimmſten Fälle unter Umſtänden nicht getroffen

Abg Hahn dk Meine Freunde werden für den Antrag
Schneider ſtimmen den ſie für durchaus nothwendig halten

Abg Groeber Etr Wenn man ſolche Dinge als militäriſche

mhm mDm mm

Geheimniſſe bezeichnet wie es der Kriegsminiſtdann giebt es kanm etwas in Deutſchland 55 i Wuth
fällt Man kann doch nicht behaupten daß alles das was der
Kriegsminiſter erwähnt hat die Sicherheit des Deutſchen Reiches
gefährdet Die Beſtrafung der Verbreitung von Nachrichten iſt
Imſoweniger angebracht als die Gefährdung der Sicherheit des
Vaterlandes nie konkret bewieſen werden kann Die Fälle die
der Kriegsminiſter aufgezählt hat unterllegen auch ohnedies der
Beſtrafu g

Abg Fritzen Koblenz Ctr Es ſollen nicht alle Nachrichten
militäriſche Dinge beziehen beſtraft werden ſonderndie ſich auf

nur ſolche die im Intereſſe der Landesvertheidigung liegen Es

Der Zweck der Be

Veiblatt zu Nr 197 der SaaleZeitung
liegt alſo darin eine Einſchränkung Segen den Mißbrauch haben

werden und auch das wäre von Nachtheil
Die Abſtimmung über den Antrag Schneider iſt eine

namentliche ieſelbe ergiebt die ten des An
trags mit 133 gegen 97 Stimmen ür ſtimmen ge
ſchloſſen die Konſervativen die Reichspartei Nationalliberale
ferner vom Centrum Prinz Arenberg Graf Balleſtrem
Graf Droſte zu Viſchering Fritzen Koblenz Gra
v Galen Dejanicz v Glisczynski Freiherr v Heereman Gräf v Hompeſch Frhr v Huene Rudolphi
v Schalſcha Frh v Wendt Dagegen ſtimmt der übrige
Theil des Centrums ſowie die freiſinnige und ſozialdemokratiſche
Partei Polen und Volksparteiler geſchloſſen

s 1 wird darauf in der Sang der zweiten Leſun
genommen ebenſo debattelos der Reſt des Geſetzes un
Geſetz im Ganzen

Es folgt die dritte Berathung des Wuchergeſetzes
Jn der Generaldiskuſſion bemerkt
Abg Liebermann von Sonnenberg Antiſemit Der Abg

Stadthagen hat neulich Witze über mich gemacht aus Anlaß einer
Erwiderung auf Abg Böckel Das nöthigt mich zu einer Er
widerüng Der Herr hat Wer die Antiſemiten den Vorwurf er
hoben daß wir bei den cherdebatten nicht anweſend waren
Was mich betrifft ſo iſt das unrichtig enn ich nicht das
Wort ergriffen habe ſo lag das daran daß in dem Kommiſſions
bericht alles ſtand was ich zu ſagen hatte Jch melde mich nicht
unnütz zu Worte Wir haben viel zu der Sache beigetragen
Unſeren Bemühungen iſt es gelungen daß mehr ſtatiſtiſches
Material geſammelt wurde wir haben zahlreiche Petitionen an
das Haus veranlaßt Herr Stadthagen wundert ſich daß Böckel
Juden und Wucherer in einem Athemzuge ausſpricht Weiß er
denn nicht daß dieſer Vorwurf von altersher gegen Juden er
hoben wird Weiß er nicht daß der Verein gegen Sozialpolitik
bei ſeiner Wucher Enquete das Reſultat erhalten hat daß Juden
hauptſächlich am Wucher betheiligt ſind Daſſelbe kann er aus
der bekannten Schrift des Dr Gieſe über die Juden und die
Kriminalſtatiſtik erſehen

Herr Stadthagen fragt Woran erkennt man die Juden
Heiterkeit Etwa an den Namen z B daran daß jemand

Liebermann oder Sonnenberg oder beides zugleich heißt Jſt
Herr Stadthagen ſo unbekannt in Jsrael daß er nicht weiß wie
die Juden zu ihrem Namen gekommen ſind Sie haben ſich
Namen gewählt die ihnen beſonders gefallen alſo auch Adels
namen Glaubt Herr Stadthagen daß dadurch die Fürſtenhäuſer
Löwenſtein Wertheim Fürſtenberg jüdiſch geworden ſind
Heiterkeit Mein Name ſteht ſeit einem Jahrhundert in der

preußiſchen Armee und der Adel iſt meinem Geſchlecht verliehen
worden wegen Auszeichnung vor dem Feinde Das iſt doch auch
nicht eine jüdiſche Eigenſchaft Heiterkeit Weiß nicht Herr
Stadthagen was Mommſen über die Juden ſagt daß der Jude
ſchwer den Kern ſeiner Nationalität aufgiebt daß der Jude ſich
mit der fremden Nationalität umhüllt ſoweit es ihm paßt Das
ſehen Sie ja jetzt auch in Ungarn Präſident v Levetzow
ruft den Redner zur Sache Wenn Herr Stadthagen die Be
rechtigung hatte meinen Namen in die Debatte zu ziehen ſo
hatte ich wohl die Berechtigung darauf zu antworten Jch will
auf die ſonſtigen Unterſcheidungszeichen zwiſchen Juden und den
übrigen Völkern mich nicht einlaſſen Heiterkeit aber Herr Stadt
hagen kann das genau ſehen wenn er ein römiſches Bad nimmt
und ſich dann vor den Sptegel ſtellt Heiterkeit

Abg Dr Vöckel Antiſemit Unſere ganze Geſetzgebung lei
det an Unklarheit und Unverſtändlichkeit und ſo geht es auch
mit dieſer Novelle Dabei herrſcht im Volk kaum über einen
Begriff ſo viel inſtinktive Klarheit wie über den Wucher Wozu
machen die Juriſten daher ein ſo unverſtändliches Geſetz Man
ſollte dem Volke die Rechtſprechung darüber zuweiſen Nur
wer das praktiſche Leben kennt kann über den Wucher ab
urtheilen Jch erneuere daher mein Verlangen daß dieſe Sachen
dem Geſchworenengericht dem Volksgericht zugewieſen werden
ſollen Eine ſehr ſchlimme Art des Auswucherns iſt die Auf
kaufung von Lebensmitteln in Zeiten der Noth und dieſer Wucher
wird nicht getroffen durch ein ſo formaljuriſtiſches Geſetz Jch
habe in der frühern Sitzung die Judenfrage überhaupt nicht
berührt ſondern nur geſagt die Juden betreiben bei uns haupt
ſächlich den Viehwucher Herr Stadthagen hat mir auch unter
ſchoben daß ich den Wucher der Chriſten S r wollte
Wo habe ich das geſagt Welcher anſtändige Menſch will den
Wucher Wenn Sie Beweiſe dafür haben dannzkommen Sie
doch damit heraus Wir empfinden es ſehr ſchwer daß auch
unter unſeren Stammesgenoſſen Wucherer ſind Wir wollen
den jüdiſchen Wucher nicht ſchwerer beſtrafen als den chriſtlichen
Herr Stadthagen hat ſogar die antiſemitiſche Partei geradezu des
Wuchers beſchuldigt Das muß ich zurückweiſen Ein ſolcher
Angriff geht über das Maß des Zuläſſigen hinaus Nicht
blos wir ſind Antiſemiten in allen Parteien giebt es
Antiſemiten auch unter den eigenen Fraktionsgenoſſen des Abg

Stadthagen
Abg Traeger df Um zum Wuchergeſetz überzugehen Hei

terkeit halte ich für zweckmäßig zu erklären daß wir uns mit
den Beſtimmungen des Geſetzes nicht einverſtanden erklären
Wir ſind nicht Freunde des Wuchers und wir ſehen nicht in der

r der Ausbeutung das Jdeal der wirthſchaftlichen Freiheit
Wir dürfen das nicht unbetont laſſen weil wir in einer Zeit
ſtrömnng uns befinden die eine ſolche Erklärung nothwendig
macht in anderen Zeiten wäre es einfach ſelbſtverſtändlich Wir
ſind gegen die Vorlage weil ſie unzulänglich und unklar iſt Der
Vorredner hat in dieſer Beziehung ganz recht

Die Regierung hat den Motiven eine Statiſtik beigegeben
Dieſelbe erſtreckt ſich auf 8 Jahre Nach dieſer Statiſtik iſt aber
mehr als die Hälfte des wegen Wuchers Angeklagten freigeſprochen
worden Geht nicht daraus hervor daß eine große Unſicherheit
betreffs der Geſetzgebung beſteht Weil die Rechtsbegriffe ſo
unſicher die Denunziationen ſo zahlreich ſind kann es vorkom
men daß viele Angeklagte in der Hauptverhandlung freigeſprochen
werden während ſie in den Vorverhandlungen belaſtet ſcheinen
Aus meiner eigenen Praxis kann ich dies beſtätigen Schon jetzt
ſind die Meineidsfälle ſehr zahlreich Man ſollte doch einen
ſolchen Zuſtand nicht durch die Geſetzgebung verſchärfen Man
befürwortet das Geſetz mit dem Schutze der Schwachen Das
Vertrauen in dieſem Schutz muß aber durch eine ſolche abenteuer
liche Geſetzgebung vernichtet werden gegenüber einer Regierung
die durch ihre Steuer und SoLgeſesaeteng gerade die wirih
ſchaftlich Schwachen belaſtet Durch die Beſtrafung des Sach
wuchers wird eine allgemeine Unſicherheit in die Vertragsver
ältniſſe gebracht Jeder unzufriedene Mann kann einfach zum
taatsanwalt gehen So wird die Neigung Staatsanwalt

um Rechtsanwalt in Srultſacen P gebrauchen noch verſtärkt
b das moraliſch wirken wird iſt ſehr zweifelhaft Wie ſoll der

Richter urtheilen da er nicht ſachverſtändig iſt Nach der Vor
lage konnte in dieſem Jahre ein Mann der Kiebitzeier für 3 M
kaufte nachdem ſie billiger geworden waren zum Staatsanwalt
ehen und dieſer kann auf Grund eigener Sachkenntniß über
iebitzeier Heiterkeit die Klage annehmen indem er den Preis
ir einen exorbitanten hält wenn er nicht überhaupt der Meinung

ſt Ja Kiebitzeier nicht kaufen dürfe vern ſich ſchenken
laſſen dürfe iterkeit Wir wollen er Unſicherheit des

an
das

uHandels und ndels nicht beitragen Wenn man ein Geſe
über Wucher macht ſo u die Difinition ſo klar ſein daß t

Galle Freitag 28 April 1893

Zwelttt ger m möglich iſt Dieſe Klarheit wir in
wir eine Handhabe in der Nachweiſung des dolus und wir haben der Vorlage ir deshalb dagegen ſtimmen Vei
deswegen in der Kommiſſion die etraſung von Mittheilung von fall
Nachrichten ſtehen laſſen Der Antrag Schneider iſt nicht von Darauf vertagte 87 das Haus auf Freitag 1 v
der weittragenden Bedeutung die ihm beigemeſſen wird Interpellation hier in Sachen der Kontrolla i Bar r Wenn auch b m W Peking ngen Nachtragsetat Fortſetzung der heutigen

uldiger Perſonen eine Schranke ſo och nichtausgeſchloſſen daß ſie längere geit in Unterſuchungsbaft gezogen Schluß b Uhr 30 Min

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Mai 1893
De Sonne tritt am 20 in das Zeichen der Zwillinge und

erreicht im Mittag einen immer en Stand über unſerem Ge
ſichtskreiſe der Zeitraum zwiſ ang und Unter derſelben verlängert ſich von 14 Std 48 Min am 1 bis auf s S

11 Min am 31 Von Ende d M an iſt aus dieſem Grunde
ortwährende Dämme ſodaß ſelbſt um Mitternacht noch ein

Lichtſchein tief im Norden geſehen werden kann
Der Mond erſcheint uns im letzten Viertel am 8 früh 3 Uhr

24 Min der Neumond tritt ein am 15 nachts 11 Uhr 47 Min
das erſte Viertel am 22 nachmittags 11 Uhr 47 Min der Voll
mand am 30 nachmittags 4 Uhr 23 Min Jn Erdferne
ſich der Mond am 3 vormittags 7 Uhr und am 30 vormittags
9 Uhr Abſtand 54,730 reſp 54,760 Meilen in Erdnähe am 16
vormittags 8 Uhr ren 48,160 Meilen
Merkur ſteht rg am S r ernt ſich aber nicht

wer genug von der Sonne um ihn bloßen Augen auffinden
u können
Venus bewegt ſich rechtläufig im Stier und wird nach ihrer

am 2 vormittags 10 Uhr lgenden Zuſam t mit der
Sonne Abendſtern Ende Mai geht ſie abends T 9 Uhr unter
da ſie aber noch ſehr weit von uns entfernt iſt Mitte d M
34 Mill Meilen beſitzt ſie noch nicht Leuchtkraft genug um
ſich aus der hellen Abenddämmerung abzuheben

Mars hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der Zwillinge
und iſt noch bequem zu ſehen Anfang Mai geht er nachts nach
11 Uhr unter zu Ende nach 10 Uhr und man muß den Planeten
tief am Weſthimmel aufſuchen wegen der ſehr ſpät eintretenden
Dunkelheit wozu noch kommt daß er nach und nach lichtſchwächer
wird jetzt erſcheint er uns noch wie ein Stern 2 Größe Ent
fernung von der Erde 46 Mill Meilen

Jupiter behält ſeine rechtläufige Bewegung im Sternbilde des
Widders und kommt früh in der hellen Dämmerung am Oſthimmel
zum Vorſchein wo er möglicherweiſe Ende d M ans 277 Zeit
geſehen werden kann ſein Aufgang erfolgt zu dieſer Zeit früh
nach 28 Uhr Entfernung von der Erde 119 Mill Meilen

Saturn in langſamer rückläufiger Bewegung im Sternbilde
der Jungfrau und dort in der Nähe des Sternes y 8 Größe zu
finden verweilt noch den größten Theil der Nacht über dem Ge
ſichtskreiſe da ſeine Untergangszeiten den Monat über zwiſchen
früh 3 und 18 Uhr liegen Entfernung von der Erde 176
Mill Meilen

Uranus rückläufig in der Waage erhebt ſich nicht ſehr hoch
über den Horizont und iſt am bequemſten in ſeinem höchſten
Stande am Südhimmel aufzufinden den er den Monat über
zwiſchen nachts 118 und abends 9 h Uhr erreicht Sein Ort
unter den Sternen iſt in 2158 Grad gerader Aufſteigung und
138/ Grad ſüdlicher Abweichung vom Aequator Entfernung von
der Erde 352 Mill Meilen

Fixſternhimmel Jn der zweiten Hälfte des Monats iſt
am Weſthimmel der helle Procyon im kleinen Hund kurze Zeit zu
ſehen links davon ſteht Alphard in der Waſſerſchlange rechts auf
wärts vom Procyon glänzen Caſtor und Pollux in den Zwillingen
von letzterem aus nach Nordweſten zu Tapella im Fuhrmann
über den Zwillingen zeigen ſich die Sterne des Löwen Am Süd
himmel findet man die Jungfrau mit der Spica ferner den Ra
ben ſehr hoch oben den Bootes mit dem röthlich glänzenden
Arctur die Krone mit Gemma dann den Herkules den Ophiuchusund niedrig die Waage im Südoſten trifft man auf den Stor
pion im Oſten auf die Leier den Schwan Adler und Delphin
am Nordhimmel ſind zu finden der große und kleine Bär Drache
Perſeus Caſſiopeia und Andromeda

Sternwarte Leipzig H Leppig
Gerichtsverhandlungen

Halle 28 April n geſtriger Strafkammerſitzung
wurde zunächſt gegen 11 Angeklagte verhandelt die es vor
gezogen in unbekannter Abweſenheit zu bleiben Es waren
Wehrpflichtige aus hieſigem Bezirk namens Hoffmann
Gebhardt Wittig Kruſe Geithner Schuſter
Oehweis Schüllie Wehr und Kaiſer die um ſich dem
Eintritt in das ſtehende Heer oder in die Flotte zu entziehen
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet verlaſſen und außerhalb des
ſelben Aufenthalt genommen alſo die Wehrpflicht verletzt hatten
Gegen jeden der 11 Angeklagten wurde auf 155 M Geldſtrafe
oder für je 5 M auf 1 Tag Gefängniß erkannt Auf Mahn
briefe mit Drohbriefen antworten hat manchmal Unan
nehmlichkeiten im Gefolge wie es dem Techniker Georg Friedrich
Ehrecke aus Stettin ergangen der wegen verſuchter Erpreſſungunter Anklage ſtand Dem Gaſtwirth Kollin in Stettin war E
im Nov v J für Miethe und baare Auslagen 49,59 M ſchuldig
geblieben als er heimlich von Stettin abreiſte Kollin ſchickte
unterm 16 Nov einen Mahnbrief an Ehrecke der in Halle
Stellung erhalken hatte Der Gemahnte aber antwortete brieflich
unterm 17 Nov wegen Bezahlung ſeiner Schuld werde Hr Kollin
ſich noch bis zum Febr gedulden müſſen beim erſten Schritte
den Hr K gegen ihn unternehme werde Anzeige beim Staats
anwalt erfolgen daß Hr K ſich durch vorſätzliche und unbefugte
Eröffnung eines Briefes der Verletzung des Briefgeheimniſſes
ſchuldig gemacht habe Der Angeklagte entſchuldigte ſich mit der
Erklärung Kollin habe ihm zuvor einen Drohbrief geſchrieben
wonach er der Angeklagte nur Gleiches erwidert habe Thatſäch
lich enthält Kollin s Mahnbrief eine Drohung Der Staatsanwalt
erachtete trotzdem verſuchte Erpreſſung für erwieſen weil der An
geklagte mit ſeiner Drohung Kreditgewährung habe erzwingen
wollen Beantragt wurden 2 Wochen Gefängniß Der Gerichts
hof erkannte auf Freiſprechung weil jeder beim Staats
anwalt Anzeigen zu erſtatten berechtigt ſei wenn es nicht wieder
beſſeres Wiſſen geſchieht Die durch den Angeklagten behauptete
Brieferöffnung laut Kollin s Erklärung nur unvorſätzlich bewirkt
konnte der Angeklagte wohl als vorſätzlich geſchehen erachten und
deshalb mit Anzeige drohen zumal ihm ſelbſt vorher eine Anzeigewegen ſtrafrechtlicher Verfolgung in Ausſicht geſtellt war

L Leipzig 27 April Der dritte Strafſenat des Reichs
gerichts hob heute das Urtheil des Landgerichts Halle vom
20 Januar auf durch das der Dachdecker Arthur Eckert aus
Dresden und die Mitangeklagten Wagner und Kaiſer

e Glücksſpieles verurtheilt worden waren
s Reichsgericht vermißte eine nähere Feſtſtellung worin daß

Tippen beſteht und konnte desdalb nicht ermeſſen ob einGlücksſpiel z Verwoyfen wurde in derſelben Sißung die
Reviſion des Gaſtwirths und Holzhändlers Richter aus
See der vom Landgericht Halle am 30 Januar wegen

nkerotts verurtheilt worden iſt

Leipzig 27 April Das Reichs gericht erkannte in demz gegen den Pfarrer Stöck in Trier wegen Entzledung
eines Kindes ſowie gegen die Wittwe Ludwig die Mutter
des Kindes auf Aufhebung des am 12 Januar d Js vomLandgericht in Trier geſülten fretſorechenden Urtheils

fünf Helgoländer wurden die Schuldfragen wegenAltona 27 April Jn dem Au en de e
von den altonger Geſchworenen verneint Nur der
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me ranz erhielt weten et h zwei Monate Gefängniß
übrigen tlagten würden freigeſprochen

Schiffsnachrichten
Brem en 26 r Bewegungen der Dampfer des Nord
e undeutschen LIoy Köln nach Brasilien bestimmt ist am24 d in Lissabon angekommen Graf Bismarek von Bra

zilien kommend bat am 25 d äie Reise von Antwerpen vach
BHremen fortgesetzt der Reichspostdampſer Sacehsen von Ost
asren kommend ist am 25 d in Suez angekommen Fulda am
15 d von Bremen und am 16 d von Southampton abgegangen
ist am 25 d in New Vork angekommen Braunschweig von
New Vork kommend ist am 25 d auf der Weser angekommen

Wunaren und Produktenberlehte
Getreide

Hawmbvurg 26 April Original Bericht von Otto Friedeberg
Die Periode Wo die Berichbterstattung über den Braugerstenmarkt von
Woche zu Woche leichter wird ist in vollem Anzuge Der ungemein
schwachen Nachfrage steht ein beschränktes Ausgebot gegenüber sodassGeschäfte nur wgeh ganz sporadisch vor kommen AhHgeber sind nicht
mehr so dringend well sie angesichts der sehr trockenen Witterung auf
bessere Preise rechnen Die Spekulation Gerste bis zur neuen Saison
überliegen zu lassen hat sich in den letzten Jahren nur selten gelohnt
vielleicht sind aber Eigner diesmal glücklicher Von Ungarn lauten die
Berichte für die kommende Ernte recht ungünstig während in Mähren
und Böhmen baldiger Regen den bis jetzt eingetretenen Schaden noch
gut machen kann Die Saale in deren Distrikten die Vegetation natur
gemäss im Vergleich zu den vorgenannten Ländern noch zurück ist
Verlangt gleichfalls dringend nach Regen Das Ausgebot von der Saale
ist sehr sehwach die Preise schwanken zwischen 175 190 während
böhmische Waare loco sowohl wie auf Abladung mit 160 170 A in
besten und 150 160 91 in guten brauchbaren Mittelgersten zu haben ist
Preussische Gersten von Königsberg und Danzig zu verladen 145 bis
150 M verzollt chwere südrussische und Donau Waare 109 110 A
a verzollt alles letzte Kosten bezw ca 6 II billiger rein Geld

Hambvburxg 27 April Weizen loco ruhig holstemiseher loco
neuer 156 158 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 138

140 russ loco ruhig Trausito 102 Uafer fest Gerste fest
Breslau 27 April Roggen per April 133,90 per April Mai 134,00

per Alai Juni 185,00
Nordhausen 27 April Preise einschl Maklergebdühr

14,50 15,00 Roggen 13,60 14,00 Gerste 15,00 16,00 Al Hafer
14,76 15,25 M per 100 kg

Stetiinu 27 April Weizen loco matt 150 156 per April
Mai 105,50 per Mai Funi 156,0 Roggen loco niedriger 129,90 132,00
per April Mlai 133,50 t Mai Juni 134,00 Pomm Hafer loco 133 140

Wien 7 April Weizen pr Frühjahr 8,18 Gd 8,23 Br per Herbst
8,36 Gd 8,39 Br Roggen per Frühſahr 7,10 Gd 7,20 Br per Mai
Juni 7,08 7,10 Br Hafer per Frühjahr 6,83 Gd 6,38 Br

Pest 27 April Weizen loco matt per Frühjahr 7,69 Gd
7,71 Br per Alai Juni 7,70 Gd 7,72 Br per Herbst 8,07 Gd 8,09
Er Hafer per Frühjahr 6,07 Gd 08 Br pr Herbst 6,05 Gd 6,07 Br

Amsterdam 27 April Weizen per Slai 177 per Nov 183 Koggep
per Mai 135 pr 9kt 134

Weizen

ZucKer
Hantburg 27 April Vormnttagsbericht Rübeun Rohzucker I Pro

dukt Bäàseis des Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
83 r per Aug 17,52/, per Okt Dez 13,972 per Jan März

4,20 Ruhig
Hamb urg 27 April Schlussbericht Rüuben Kohzucker I Pre

dukt Basis 880 Kendement neue Usance trei an Bord Hamburg per
Mai 17,27 per Aug 17,62 per Okt Dez 13,25 per Jan Alärz
14,05 Alie Compagne ſest neue matt

Hamburg 27 April Bericht der Hamb Firma Joswiech u CompRüben Zueker T Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Mai
17,27 per Aug 17,60 Rauhig

Paris 27 April Schſuzsbr Rohzucker fest 88 loco 48,25 à
44,50 Weisser Zucker fest Nr 3 pr 190 kg per April 47,87 per Mai
48,00 per Mai Aug 48,25 per Okt Dez 89,25 x

übenLondon 27 April 960 Javazucker loco 17 Sest
Rohzucker loeo 17 ruhig

Antwerpen 26 April Sofort 42,25 Fres Mai Juni 42,50 Fres
Okt Dez 35 50 Fres

Kaftee
Hamuburg 27 April Kaffee fest VUmeatz 8 09 Sack

o Hamburg 27 April Vorwittagebr Kaffee Good average Santos
pr Mai 75 pr Sept 74 pr Dez pr März 73, Ruhig

Hamburg 27 April chmittagsbericht Good average Santos
per Mai 74 pr Sept 73 pr Dez 73 pr März 72 Schleppend

Hawbürg 27 April abends 6 Uhr Bericht der Hamb Virma
Joswich u Comp Katfee good average Santos per Slai 73 per Sept
72 per Dez 72 MattAmsterdam 27 April Jaya Kaffee good ordinary 50

Havre 25 April Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per
April 29,50 pr Mai 89,00 pr Sept 889,25 Unthätig

Rio de Janeiro 26 April Wöchentliche Zufubr von Kaffee in
Rio 32,000 Sack Kafleevorrath in Rio 195,000 Neue Abladungen
nach den Verein Staaten 14, 90 do nach Hamburg 8000 do naeh
Triest 40 9 do uach dem übrigen Europa 660 Gemachte Ver
Kaäufe seit letzter Depesche 32,000 Preis für ordinary first in Rio
129, 0 Kurs auf London 12 Ruhig

Spiritus
Berliun 27 April Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs

abgube per 100 1 à 100 gleich 10,000 e nach Tralles Gekündigt
1 Kündigungspr M Loco ohne Fass 58,4 bez

Spiritus mit 70 31 Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
h nlles Gekündigt l Kündigupgspreie M Loco ohne Fass

36,6 bezSpiritus mit 50 Verbrauchsabgabe per 100 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis N o mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe Fest Gek 100,000 l Rün

digungepreis 25,20 M Loco mit Fass per diesen Monat per April Mai
und per Mai Juni 25,485 35 25,4 bez per Juni Juli per Juli
Aug per Aug Sept 36,9 36,7 358,8 bez

Poseh 27 April Spiritus loco ohne Fase 50er 73,40 do loco
ohne Fass 7Cer 33,80 Still

Stettin 27 April S8piritus loco matt mit 70 M Konsum
teuer 35,20 per April Mai 34,00 per Aug Sept 35,60

Hamburg 27 April Spiritus loco still per April Mai 23 Br
pr Juni Juli 23 Br pr Juli Aug 24 Br pr Aug Sept 25 Br

Breslau 27 April Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Ver
braucheabgeben per April 58,40 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
April 33,70 do do per April Mai 33,70 do do per Mai Juni

Pa ris 27 April Spiritus bekauptet per April 48,50 per Mai 49,00
per Mai Aug 468,50 per Sept Dez 44,00

Petroleum
Btettiu 27 April Loco 9,55
Hawburg 27 April Petroleum loco ruhig Standard white loco

5,20 Br per Aug Dez 5,25 Br
Bremen 27 April Börzen Schluss Bericht Rafſinirtes Petroleum

Oftzielle Notirung der Bremer Petroleum Börse FVasszollfrei Matt
Loco 5,1 Br

Antwerpen 27 April Schluss Bericht Rafnirtes Type weiss
loco 12 bez 127 Br pr April 122 Br per Mai Juni 127 Br per
Sept Dez 13 Br Fest

Oelsaaten, Oele Fettwaaren
Berlin 27 April Amtl Rüähöl per 100 kg mit Faszr Flauer

Gek 109 Cir Künchügungspreis 40,70 M Loco mit Fass ohne Fass
per diesen Monat 49,20 AI per April Max 49,50 per Mai Juni

50,0 bez per Juni Juli per Juli Aug per Aug Sept perSept Okt 51,7 51,3 51,4 bez Okt Nov
Stettin 27 April Rüböl loco matt

Sept Okt 50,70
Breslau 27 April Rüböl pr April 52,00 pr April Mai 22,00
Köln 27 April Rüböl loco 55,00 pr Mai 52,10 per Okt 23,60
Bremen 27 April Schmalz sehr fest Shafer Pf Wilcox 53

Choice Grocery Pfg Armour 51 Plg Cudahy 52 Rohe
Brother pure Pfg Fairbanks 44 Plg Speck fest loco Short

clear middl 55
Hamburg 27 April Rüböl unverzollt ruhbig loco 52
Pest 27 April Kohlraps per August Sept 15,50 Gd 16,20 Br
Paris 27 April Rüböl ruhig pr April 60,25 per Mai 69,50

vr Mai Aug 61,25 per Sept Dez 62 75
Mehi

27 April Amtl pegg meb Nr 0 u 1 I 100 k
Sack Term niedriger Gek Sack Kündigungspreisr M per diesen Monat 18,20 18 15 hez per April Mai le 15

dez per Mai Juni 18,25 18,20 bez per Juni Juli 18 15 18,30 25 bez
Juli Aug 18,70 18,60 bez per Aug Sept per Sept Okt
Berlin 27 April Weizenmehl Nr v0 21,75 19,75 bez Nr O 19,50

17,50 bez Feine Marken über Notiz bez
Koggenmehl Nr 9 u 1 18,25 17,25 bez do ſeine Marken Nr O u 1

per April Mai 49,20 per

Berlin
drutto inkl

Angriffs auf Banpſchalten

e e n e e h

re
Futterartikel

Uamburg 26 April Palmwknehen deufsehe 110
ausskuchen deutsche 150 Baumwollsantkuchen 125
nusskuchen 125 150 M je nach Qual
kuchen 145 Palwkernschrot 90 Al
loco 52 M Leinöl still loco 47 M

Froduktenbörse zu New Torx
am 26 April Telegr

Rother Winter weizen loco 76, Rother Weizen pr April
75 per Mai 75 per Juli 78 per Aug 792 Kafleo Rio Nr7 15 low ord per Mai 14,65 77 Juli 34,60 Zucker Fair re
tining AMuscovados 37 Male New pr April 49 pr Mai 49
r Juli 50 Aebl prima 2,40 Getreidefracht 1,
ehmalz loco 10,60 do Rohe Brothers 10,60 Raktf Petrole um Siandarä white in New Vork 5,45 do Standard white in

Philadelphia 40 Gd Rohes Petroleum in New Vork ,20 do
Pipeline Ceriiſicates pr Mai Aatt Baum wolle in New Vork
7 do in New Orleans 75 Kupker 11,25 nom

Weizen eröffnete fest stieg vorübergehend auf Käufe für ausländische
Rechnung und Deckungen der Baissiers im Einklang mit dem Westen
sowie aut Abnahme der sichtbaren Vorräthe und der verminderten
Vorräthe östlich von dem Felsengebirge Später trat eine kurze Reak
tion ein auf Verkäute Sehluss ſest

Ma ise allgemein fest während des ganzen Tages

Cocos

für 1000 kg Rüböl sehwach

Froduktenbörse zu Chicago
am 26 April Telegr

Weizen pr 71 pr Mai 71 Mais pr April 41 Speek
short clear Pork pr April 1e,10

Leipaſlxer Börse 27 April

Zt M Zt M3 Sache Rent Anl 3833 87,708 4 AMansf Gew 18821 500 696,0003 do 068 s7 c do 1679 99,0063 do 500 87,80Bß 4 do Em 1375 99,006Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 103,008
30 Staatsanl 1855 100 94,000 a do 1876 103,258450 do 1847 500 3 Altb Laudoblig 1000 100,500372 do 67 kv 40 500 100,200 3 do do 5000 101,156
3 V Landrentenbr 500 98,250

dez Nr o 1,5 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto

Erd 1Rappskuchen 115 Lein za Gan K Iudß

Div Bisenb Stamm Akte Piv a dw10 h Altenburg Zeits 205,508 6 Leipr Baubank I0820 Aleeene S7 Bohm 156 100 v Riebeck Oo I77 o0Bß
10 Buschtehrad 183,00b20 5 z Kammgarnsp 180,006

do B 200,250 10 o Malaf Schkeud 168 00b10
91,750 fo Mansfelder Kuxe

Oraz Köllach 114,600 40 M p St M 420,000o Saalbahn 27,500 o Sächs Kammg Spo Weimar Gera 16,500 Solbrig 102,0060
Werrabahn 62,008 7 Sächs Masch Fab

Div Biseonb St 4 Süchs Webstuhl
829 Altenburg Zeita 188,006 Fabr Schönherr 189,008
12 Dux Bodenb Lit A 217,750 9 h Thür Gasges S 165,759

7 r r tDiv Bank u Kredit Akt 7 do St Prior 135,750
8 Allg D Kr A Lpz 172,50bx0 5 Zeitzer Par u Ar 80 008
7 Dresdener Bank I148,0060 do do Oblig 104,256
o Geraer Bank s Westeregeln Partdo Hädlse u Krdtb Oblig 104,003s Gothaer Privatb 114,006 12 Zuckertab Glauzig 1I18,603
6 Leipziger Bank 132,000 6 Zucikerraff Halle 114,008
4 I de 115,80047 eimar Böi Zwiekauer 102 o o Ausl Wege

4 Aussig Teplitzer 102Div Ind Aktien Pr und 5 Bonn Nabann 92,006
Stamm Prior 4 do do Gold 101,0085 Chemn Werkz M 5 Buscehtehr BNdw 91,156

Fabr Aimmerm 108,50b2 5 do m 1671 91,150
7 e Cröllw Papierfabr 126,000 J do do 1872 91,156

49 do Schldvsehr 100,006 4 i do Gold 104,00B5 Dörstewitz Rattm 70,006 5 Dux Bodenbach 90,596
3 D W M Sonderm s do Em 1671 90,506Stier Vorz A 68,500 5 do do 1874110,006
4 h GeraerJutesp u W 102,756 4 h Graz Köflacher 64,2560
12 Germania Sehw 5 do Em v 1871 u 72 85,50

Sohn 110,5060 4 Kaschau Oderberg 81,5085 Hallesche Str B 102,500 4 Prag Dux Gold 100,600
1KetteElbs Akt 60,508 5 0 Gold 109,7060

12 Körbisd Zuekerfb 117,7560 5 Prag Turnau 92,0060

e

Berliner Börse vom 27 April
Die Nachbörse schloss matt auf Rückgang in leitenden

Banken und grösserer Nachfrage um Ultimogeld bis 4 Proz
Montan gedrückt Schweizerische Bahnen weiter angeboten auch
heimische und Lombarden schwächer Schiffahrtsaktien bebauptet
Noten schwach Vonds träge Am Kassamarkt waren höher
Spritbank Wrede Frankfurter Güterbahn Lübeck Büchen Marien
burger Werrabahn Anilinfabrik Deutsche Jute Spinnerei Patzen
hoter Brauerei Frister u Rossmann Grusonwerk Landré Weiss
bier Leopoldsball Nordd Lloyd Tuchtabrik Aachen Nordstern
Bergbau Phönix A Niedriger notirten 4proz Reichsanleibe
31proz do 3proz do 3proz Konsols 3pro z do Berliner
Bank Berliner Handels Ges Aachen Mlastrichter Eisenbahn
Lüättich Limburg Adler Cement Fabrik Berl Elektr Werke
Berlin Neustadt Birkenwerder Bockbrauerei Böbhmisches Brau
haus Germania Vorzugs Aktien Neuroder Kunst Anstalt Nord
deutsche Wollkämmerei Schäfer u Walcker Schultz Knaudt

Spandauer Bergbrauerei Viktoria Brauerei Bochumer Gussstabl
Brüxer Koblen Dannenbaum Hibernia Hochdabl Massener
Bergbau Oberschlesische Eisen Industrie Westf Union St Pr
Pluto Aktien Deutsche Staatsfonds waren etwas schwächer
fremde Titres hbielten sich Prioritäten sowie andere Anlage
werthe zeigten keine nennens werthen Veränderungen Privat
diskont 28 Proz

Produktenmarkt Weizen schloss gegen gestern um
1 M niedriger mehr auf vielseitiges Angebot der Kommissionäre
als auf umfangreiche Umsätze im Terminhandel Roggen
lag matt auf flaue Auslandsberichte sodass schon mässige Kea
lisationen bei Schluss einen Preisrückgang von I M bewirkten
Hafer hat dagegen um 1 M für vordere Sichten angezogen
auf Grund lebhafter Nachfrage für etfektiveo Waare Spirituse
war für Termine in fester Haltung gegen gestern jedoch Kaum
verändert

n 5 JZJ JZ TKursk Kiew 4 94,60b2 Danz Oelmuhlest Pr 0 100,006
Kursn otirun gen Eisenbahn Stamm Aktien e F a7 R 10 172,00bBosco Rjäsan 5,80b2 üsseldorfer Waggon 14 141 00b26t Mosco Smolensk 5 1102,9026 Elberleld Farbenfabr 18 224,00bzBvom 27 April a S B 15 63,75ba6 u 4 94,300 Erae er Spinn 6 100 00r3

n r e jaschk Morezansk 5 1102,99b20 Frister Rossmann Kkv O 68,00b26Brgänazungs Kurslisto zu S Halberset Blapkenb 42 108 9062 Rybinsk Bologoye 5094,00b2B Gummi Fab Fonrobert 3 83 506
telephonisch übermittelten No fial Meridional Eb 7135,25b2 Russ Südwestbahn do Voigt Winde 8 132 00b
tirungen im gestr Abendblatt Jura Simpl kv Westhb 0 60 7sbe Transkaukasische 3 753,90b2 do Volpi Schlüter 5 99,006

r Zrrrr 7 nrer e Worzergp Wiener 4 1100,00b2 ien Gummi 20 288,75626
Deutsche Fonds u Staatspap feld Uerdinger 0 Ser 4 100,00b2 Jeserich Asphalt IEutin Lübeok 33 45,30b2 do 1 er 4 100,00b Kaiserhof on 3 b 99,79
Bad r r Frankfurt Güterb 4 70,75b26 in kg Oblig 4 95,300 eine Th Fiseng 6 111,506
Bairische Anleihe arskoe Selo 5 91,906b urfürstendamm Ges 10945 baKurhess Sch à 40 T 401,006 Aanitoba 4ſſoſoi 20b20 a Veloce Ital D 5 90,20 bBad Präw Anl 1867 4 138,60 b Deutsche Visonb Stamm Northern Pae I bis1921 6 x 114/600 Tudw Löwe Co 18 263,500

hart T 4 Pxrioritä ten 4 d 19331 6 110,25v20 Zieß anBraunschw 20 Thlr L o rz 1937 6 103,500 Magdeburger Bauban 756Köln Mind Pr Anth 32 134,000 Oreg Railw u 19251 5 92,20b20 NFeuss Wagenbau 2 e 86 25620

Heeeaner St r Pr iel etlicheT bit oon e Marienb Mag 8 t r e reden e t Seainger7 b 26 400 Zu r Südbahn 5 W r n Brannsehweige r i 103,500r g h ſ u üahn 94,1 este e minasOldenb 40 Thlr Loose 3 127,800 Weimar Gera z 90,25b6 Portug Eisenb O 1886 39,25b20 F h 21

Ausländische Fonds Selwein Sentrolv b 23 Sie 4 119,00z iemens Glas Industr 11 157,75h260Finnländische Loose 40b2 m u 33 77 Strals Spieikart St P 62 108,008
reiburger er 40 Nordostbain 4 r O 20,50626Italien Natb Pfd stfr h Ria w er Köln Rottw Pulv 10 l 160 00b20oper ſteut Am 92 298 ren e r er ehe 4 h ed e 7 19,00ba S d an r Wilhelm Luxemburg 3 77 Zuckerfabr Fraustadt o 99,00b2
esterr Papier e eichenb Pardubitz 21 82,5do Gred 100 58 3409,998 ngar Guliz gar 5
do 1860 er Loose 5 I128 102 Ftaſ Meridionaux 7 e 135 25b2do p n 7 r do Mittelmeerb stfr 5 b 104,50bz Bank Aktien Berg werks u Rüäütten Ges

Russ Poln Schatzdo Präm Anl 1864 e 5 161,402 A edo do 1866 5 Hisenb Prior Obligationen Bad 3 r 7 Anhalter Kohlenwerke 7 91,50207 Kassenv 6Spauische Ext J 9 66,30b Bank Sprit v Prog 2 Baroper Walzwerk oTurrisehe Anleibe 1 Tod armer Be en u rein 12 131,25643 r 33322 Berg Mürk III A B 8 29,70be6 Berliner Handels Ges 6144,000 0 Branmehw r
do Zon Ob v do i a 909,70b26 Braunsehw Bank 5 109,750 z Zt PrMiene ioi Brauuschweigische 492 Cöln W u Komm s 99,500 ansolidat Bergw G 20 Iag oor 6

netenagdeburg Wittenb nziger Privatbank 82 yi Th R A rer i f 68 Sgr 4 Den Grundseauts e i 10e rot Tonahriet 4 78 76 7 108,406 h la s 99 c s atsche 2 22 r ener redit 7 128,106 te r Mecklenb Friedr Frab 3 Zeraer Bank 0 n do 4 St Pr 5 ſ101,750Anha DessauerPfädbr j 4 102 10b2 Oberschles Lit E 89,900 Hannoversche Bank 4 108 108 e Gussstahl 8 111,00b26
Deuts Gr Kr Präm I z 113,90B n n 2104,25b20 Hamburg Hypothb B s 139,80 b konv o 6,508do II Abth 32108,800 Saalbahn Hamb Com u Pisc B, 4 1o8 100 o St Pr o 32,256D Gr K B III IIIa u Weimar Geraer 4 Königsberg Vereinsb 5 69,250 es S W z

pil hiebty vutus neGr K B IV rz 21 22 übee ommerzhb 3 rjo V rz 100 3 95 8062 Albrechtsbahn 5 Iecklenb Hypotheken 8 e h ndo VI rz 100 4 108,000 PBöhm Nordb Obl 4 1101,10b2 Nordd Grund Kredit 1 93,50b B mig 4o ilhe wer 77 I S
Deuts Grundsech Obl 4 102,20b20 BuschtehraderG Obl 4 Oeceterr Länderbank 69,107,250 r opoldegrub Räderite 6 77 000
do o o 97300 Dux Bodenbacher II 5 Oläenb Spar u Leihb T en 7 63Deuts Hyp Pldbr 4 102 80b do III 5 Preuss Immob M p St ſ18 260,506 Rhei 5 roh 0 30 25eng 33 er e e Rhemirehe Stahl Lit 10 162 rerdo unkdhb bis r PRhein Westf Bank 00ba0 eu e le e40 II un Dis iz 2 90b tfälische Bankfo Präm Pfdbr 4 130,50b Ital Eis Ob v St gar 3 68 20be0 Wiener Bankverein 7 O0vug v Indust a Borgw Ges

NeraauGr rär r do e I W Wiener Vnionbank 7älz Hyp BKk r 3 Kasch Oderb Gold 8 ,70 bn p iirav r do Silb Pr 801 4 631,1060 7 Elektr Gesellsch 4 100,000nene vz 1001 4 1101,50b260 Kronprinz Rudolfsb 4 31,900 Industrie Aktien Aschersleb Kaliwerke 5 104,902B
do VI b 1900 unk 4 I0s 60b26 do Salzkammergut 4 102,00B Bochumer Gussstahl 4 1103,756
P B C PId I II r2 1101 5 114,250 Lemberg Czernowitzerf 4 81,286 Dessauer Gas al 107,756äo iII V u VI r2 100 5 107,800 Oest Fr Staatsb altel s 84,200 G t Anilinfabr g9 168,50b 0 Dortmunder Union 5 I110,608
do VII VIII IX rz 1001 4 1101,250 do 18741 3 81,700 Archimedes 79,500 Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,20 Rdo XIII rz 1001 4 108,40b do 18851 3 680,20b2 Bau Ausführung ſas 93,75b2 Hamb Packetfahrt 4
do XI rz 100 3 76 do Erzägenng 3 61,600 n J rer e Obligationen nCentrb Pfdb rz 1001 4 100 do Gold Pr 4 101,80B 52 O eus t ernia e 2S do do 1690 4 108,508 Oesterr Lokalbahn Se konv 3 70,250 Laurahütte e a 103,750

do do 3 97,00b e o Nordwestbahn 5 01,90b B Wüwmersd T G 26 1609b Luise Tiefbau i rPr Centr Komm Obl 3 96,75ba0 Pilsen Priesen J 4 e e Bazar J 10 900 Naphta Obligationen a 6 7 7pr Up B VI i 4 162,00b 0 Südseter Bahn Iomb 8 66,800 Zerüiner Lagerhot 373372 Seradeutseher Ha 100,80b
do do XV XVIII do Obligationen 5 104,50b2 do o St Pr 8 121 oob 0 Oberschl Eisenbahnb 4unlcündb bis 1906 4 103 00b20 Ungar Nord n s /500 do Musik Pietschm 10 49766 do Eisen Ind 1os so

h 4 o cco o rer J 5 23 a iz b 73 henen 101,7564Rhein Hyp Pldb 1890 4 do b Silb A 4 2 raunschweiger Jute vay Tdo a 97,10b2 r Russ Eisenb Ges 3 s 79,750 Butzke Neudimauntr 2 90,500 Thale Eisenwerk 4 29,50
Sebles B r a110 5 Tvangorod Dombrowo 4 e Charloftb Wasserwerk 10 208,000 v Thiele Winkler Ido do do 4 111,750 Koelov Woron 1889 4 94,00b2 Chem Fabr Sehering 20 272,25b20 Westt OGruben Verein 5 104,250

ao Bodenikredit 4 101,600 Kurs Chark Asow 891 4 94,406 Danziger Oelmühle 0 88,766 Zoologischer Garten 6 196,756
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